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An(ge)dacht

Wenn mir einer die Frage stellt /
nach Osterspuren in unsrer
heutigen Welt - so beginnt ein
wunderbarer Ostertext von
Reinhard Bäcker - muss ich
nicht schweigen, / will ich ihm
zeigen, / wo und wann / heute
geschieht, / was damals
begann, / als Ostern seinen
Anfang nahm:

Wo einer dem andern neu
vertraut / und mit ihm
gemeinsam eine Brücke baut, /
um Hass und Feindschaft zu
überwinden: / Da kannst du
Osterspuren finden.

Wo einer das Unbequeme
wagt, / auch mal offen seine
Meinung sagt, / um Schein und
Lüge zu überwinden: / Da
kannst du Osterspuren finden.

Wo einer am Ende nicht verzagt
/ und trotzdem einen neuen
Anfang wagt, / um Leid und
Trauer zu überwinden: / Da
kannst du Osterspuren finden.

Wo einer gegen die Strömung
schwimmt / und fremde Lasten
auf sich nimmt, / um Not und
Leiden zu überwinden: / Da
kannst du Osterspuren finden.

Wo einer das Unrecht beim
Namen nennt, / sich
womöglich zu seiner Schuld
bekennt, / um das Vergessen
zu überwinden: / Da kannst du
Osterspuren finden.

Wo einer dich aus der Trägheit
weckt / und einen Weg mit dir
entdeckt, / um selbst hohe
Mauern zu überwinden: / Da
kannst du Osterspuren finden.

Ganz gewiss kann jede/r von
uns solche „Osterspuren“ in
dankbarer Erinnerung mit
konkreten Situationen aus
seinem/ihrem eigenen Leben
füllen ... wohlwissend, dass
diese Erfahrungen alles Andere
als selbstverständlich und bei
weiten nicht immer die Regel
sind! Sie sind womöglich auch
Ausdruck eines gelebten
christlichen Glaubens, der den
Wert eines jeden einzelnen
Lebens hoch hält, auch wenn
es sich nicht „rechnet“ oder
„etwas bringt“. „Trotzdem“
sagen manche dann, treten für
andere ein und praktizieren
Solidarität, auch wenn es nur
Tropfen auf den heißen Stein
sind: Kleine Bemühungen voller
Güte für das Gute, obwohl

Schrecken und Niederlagen,
Frust und Rückschläge
scheinbar das Gegenteil
beweisen. Wie kommt’s dazu?

Nun, scheinbar war es auch
vorbei gewesen mit Jesus von
Nazareth, dem Menschen nach
dem Willen Gottes. Das Aus
für seine froh machende
Botschaft und seinen
Lebensentwurf, der die Liebe
zu Gott und zum Nächsten in
den Mittelpunkt stellt, schien
am Kreuz von Golgatha
besiegelt zu sein. Aber das
war - Gott sei Dank - nicht das
letzte Wort:

Seine Auferstehung steht für
neues Leben und
hoffnungsvollen Aufbruch
(siehe Ostern), ohne dabei das
Leid, die Tiefschläge und den
Tod aus dem Blick zu verlieren
(siehe Karfreitag), was ziemlich
wirklichkeitsfremd wäre.

Ein gesegnete Spurensuche
(nicht nur in der Osterzeit) und
vielleicht auch eine neue
Aufbruchstimmung (nicht nur
weil es Frühling wird) wünscht
Ihnen

Ihr Pfarrer Walter Becker

Bildquelle: Heidi Buck
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Ausblick: Konfirmation 2019

deinem Leben stärke und dich
ermutige, für andere da zu sein.

Gott möge dich auf all deinen
Wegen begleiten.

Gott sei dir nahe in allem, was
dir begegnet auf dem Weg
deines Lebens.

Er sei an deiner Seite in Freude
und im Schmerz und lasse für
dich aus beidem Gutes
wachsen. Ein offenes Herz
schenke er dir für alle, die dich
brauchen, Selbstvertrauen und
den Mut, dich verwunden und
heilen zu lassen.

In aller Gefährdung bewahre er
dir Seele und Leib und lasse
dein Leben gelingen.

Auch im Namen des
Presbyteriums wünsche ich dir,
deinen Eltern, deinen Paten
und deinen Gästen eine schöne
Konfirmationsfeier.

Ich freue mich, wenn wir uns
wieder begegnen werden.

Euer Gemeindediakon
Wilfried Wierzbicki

Liebe Konfirmandin, lieber
Konfirmand,

deine Konfirmation ist die
Bestätigung deiner Taufe. Gott
sagt in deiner Taufe „Ja“ zu dir,
die Eltern begleiten dich in
deinem Glauben und du bist
Mitglied deiner
Kirchengemeinde und der
Evangelischen Kirche der Pfalz
(Protestantische Landeskirche).
Mit der Konfirmation kannst du
Patin/Pate und ab dem 18.
Lebensjahr bei kirchlichen
Wahlen gewählt werden.
Wahlberechtigt sind alle
getauften Kirchenmitglieder
schon ab 14 Jahren. Das Wort
„Konfirmation“ kommt aus dem
Lateinischen „confirmare“ und
wird übersetzt mit „bestätigen,
bekräftigen, festigen, ermutigen
und trösten“. In der Bibel
bekräftigt Gott mit dem Wort
„confirmo“ einen Bund mit den
Menschen und verheißt ihnen
seine bedingungslose Liebe.
Gott spricht dies den
Menschen in der Taufe zu.

Mit einem Segenswort
wünsche ich dir,

dass dein Glaube dich in

Die Konfirmation findet statt am:

Sonntag, den 5. Mai 2019

in der prot. Kirche Heltersberg

um 10:00 Uhr

mit Abendmahl

Pfarrer Walter Becker
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Ausblick: 60 Jahre evangelische Kirche Heltersberg

Dieses Jahr wollen wir im
Rahmen des Gemeindefestes
am 27.10.2019 das 60ste
Jubiläum unserer Kirche in
Heltersberg feiern.

Ja: so lange steht unsere
Kirche in Heltersberg schon. -
Am 11. Mai 1958 wurde der
Grundstein gelegt und am 26.
Juli 1959 konnte unsere Kirche
eingeweiht werden.

Pfarrerin Moser schrieb zum 25
Jubiläum (am 16.9.1984): „Der
Jubiläumstag soll auch Anlass
sein, in Demut und Dankbarkeit
Rückschau zu halten auf die
Entstehung und Entwicklung
dieser Kirchengemeinde, die
als Gemeinschaft der
Gläubigen sich im Auf und Ab
der Zeitläufe immer wieder aufs
Neue bewähren musste und die
in unserer Zeit, so erscheint es
dem Betrachter, mehr denn je
zuvor Verantwortung zu tragen
hat für die Erhaltung der
Grundwerte christlichen
Lebens und Glaubens.“

Diesen Satz kann man auch
heute genauso stehen lassen.
Auch wir wollen zurück blicken
auf die Entstehung und

Entwicklung unserer Kirche.
Dazu benötigen wir Ihre Hilfe:
Wir suchen Fotos,
Zeitungsartikel und kurze
Anekdoten aus unserer
Gemeinde. Was haben Sie
erlebt? Welche Feste wurden
gefeiert? Was gibt es zu
bedenken?

Wir sammeln alle Erinnerungen
und möchten daraus ein Stück
Wegstrecke unsere Kirche
dokumentieren. Bitte suchen
Sie also in alten Fotoalben,
Kisten auf Dachböden, und wo
immer Sie Erinnerungen an das
Leben unserer
Kirchengemeinde während der
letzten Jahrzehnte finden
könnten. Das gesamte
Heltersberger Presbyterium
steht als Annahmestelle zur
Verfügung. Alle ausgeliehenen
Fotos, Artikel, usw. werden
natürlich nach der Feier
zurückgegeben.

Kathrin Beck
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Rückblick: Glaubenskurs

Sehnsucht nach mehr…

In unserer Pfarrei gab es für
Presbyter und Gemeindeglieder
4 Gesprächsabende, mit den
Themen: Taufe, Kirche, Bibel
und Abendmahl.

Am ersten Abend ging es um
die Taufe, “mehr als nur
Wasser“

Durch die Taufe wird ein
Mensch in die christliche
Gemeinschaft aufgenommen.
Wir stellten uns dazu einige
Fragen. Wird ein Mensch erst
durch die Taufe zum Christ?
Steht derjenige der getauft ist
unter einem besonderen
Schutz? Wenn ein Kind in
unserer Kirche getauft wird,
können wir uns daran erinnern,
dass wir auch getauft sind und
an das was es bedeutet. Nichts
kann uns von der Liebe Gottes
trennen, die in unserer Taufe
ausgesprochen wurde.

Bei unserem zweiten Abend
war das Thema: „Die Kirche –
mehr als ein Gebäude?“

Was verstehen wir unter
Kirche? Zuerst denken wir an

ein Gebäude das von Christen
zum Gottesdienst und zur
Andacht besucht wird. Für
viele, ist die Kirche, auch ihre
eigene Gemeinde im Ort. Aber
die Kirche ist auch eine
wichtige moralische Instanz in
unserer Gesellschaft, die uns
daran, dass die Regeln der
Nächstenliebe eingehalten
werden sollen.

Dietrich Bonhoeffer hat gesagt:
„Kirche ist nur Kirche wenn sie
für andere da ist.“

Sie ist eine Mission: Menschen
in Berührung mit der Liebe
Gottes zu bringen, die in Jesus
Christus offenbar geworden ist.

Bei dem dritten
Gesprächsabend stand die
Bibel im Mittelpunkt: „Die Bibel
– mehr als ein Buch?“

Die Bibel beinhaltet die
Schriften im Alten- und Neuen
Testament. Sie wurde über
einen Zeitraum von rund 1000
Jahren in verschiedenen
Sprachen und unter vielen
unterschiedlichen kulturellen

Voraussetzungen geschrieben.
Sie beinhaltet einzelne
Geschichten, Schriften,
Gebete, Psalmen und die 10
Gebote. Wir überlegen, welche
Texte aus der Bibel uns
spontan einfallen, welche uns
ansprechen und uns besonders
berühren oder auch ganz
unverständlich für uns sind.
Wir lernen etwas über die
Praxis des Bibellesens:
Bedeutungen verstehen und
hineinspüren, auf heute
übertragen, mit in unseren
Alltag nehmen und
weitersagen.

Letztes Thema von unserem
Glaubenskurs ist „das
Abendmahl“

Was bedeutet uns das
Abendmahl? Wenn wir uns zum
gemeinsamen Abendmahl
versammeln, ist Christus mitten
unter uns. Brot und Wein sind
das Symbol für die Vergebung
der Sünden und bringt uns
Trost, Stärkung und Hoffnung.
Das Abendmahl im
Gottesdienst, ist die Feier der
ganzen Gemeinde. Wenn wir

miteinander das Brot brechen
und den Wein aus dem Kelch
trinken, erinnern wir uns an
Jesus, der für uns gestorben
ist.

Als schönen Abschluss unseres
Glaubenskurses feiern wir
zusammen ein
Tischabendmahl. Wir wollen
miteinander essen und trinken
und uns daran erinnern lassen,
dass Jesus unter uns ist.

Die Abende endeten mit einer
kurzen Gottesdienstfeier, einem
Gebet und einem schönen
Lied.

Alle Teilnehmer waren sich
einig, dass die
Gesprächsabende sehr
interessant waren, uns berührt
haben und etwas
weitergebracht haben.

Leider war die Beteiligung
etwas mau. Wir, die
Veranstalter, hätten uns schon
etwas mehr Zuspruch erwartet.

Ingrid Depper
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Glaub-Mal-Kurs in
Heltersberg

Erstmals fand während der
letzten Wochen in unserer
Gemeinde ein Glaub-Mal-Kurs
für Kinder und Jugendliche
statt.

Das wollten wir mit den Glaub
Mal Kurs erreichen: Kindern auf
vielfältige Weise Anregungen
geben, um ihnen Zugangswege
zum Glauben an den Gott der
Bibel zu erschließen.

Hierzu kam das von der
Landeskirche zur Verfügung
gestellte Glaub-Mal-Buch mit
vielen praktischen Hilfen zum

Einsatz. Das Buch ist nicht
fertig ausgearbeitet, sondern
ein „Kritzelbuch“, das den
Kindern Raum für ihre eigenen
Gedanken gibt. Ein Buch zum
Malen und Schreiben, zum
Schnipseln und Kleben. Ein
Buch für ihr Leben und ihren
Glauben, das erst in der Hand
der Kinder auflebt und bunt
wird.

An den vier Nachmittagen
haben wir uns mit folgenden
Themen befasst:

Wer bin ich? Wer sieht mich?

Wo ist Gott? Was macht
Freude?

Mit 8 Kindern haben wir uns
auf einen spannenden Weg
gemacht: Es waren
Bibelgeschichten zu

entdecken, es wurde
gesungen, gebastelt und
gemalt, gelacht und geredet. –
Insgesamt eine rundum
gelungene Aktion.

Das Kindergottesdienst - Team

Rückblick: GlaubMalKurs
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Prot. Gottesdienste im Holzland Fortsetzung auf Seite 16
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Prot. Gottesdienste im Holzland

Pfingstvesper
am 09.06.2019 um 19:00 Uhr in der prot. Kirche Waldfischbach

Ökumenischer Gottesdienst
am Dorffest Heltersberg am 04.08.2019 um 10:30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst
am Dorffest Geiselberg am 11.08.2019 um 10:30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst
zur 650 Jahrfeier Schmalenberg am 25.08.2019 um 9:00 Uhr

Termine Ökumenekreis
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Ausblick: Einladung Ostergottesdienste

Termine der Ostergottesdienste

Gottesdienste z.B. am Grün-
donnerstag oder Karfreitag
bzw. zur Osternacht am frühen
Sonntag oder zu den gängigen
Gottesdienstzeiten am Oster-

Das bedeutsamste christliche
Fest im (Kirchen-)Jahr

… ist in der Wahrnehmung der
meisten gewiss Weihnachten.

Allerdings wäre der christliche
Glaube undenkbar, wenn es die
Auferstehung Jesu nicht
gegeben hätte, die wir an

Ostern feiern. Das Leid, der
Tod und vieles, was das Leben
einschränkt – all das hat nicht
das letzte Wort. Im Ablauf des
Kirchenjahres bedeutet dies:

Auf die Passions- bzw. Fasten-
Zeit folgt die österliche
Freudenzeit. Kein Wunder, dass
wir an diesem Übergang ein
verdichtetes Gottesdienst-
angebot haben.

Am Gründonnerstag-Abend (in
Heltersberg) erinnern wir uns
an das letzte Abendmahl Jesu,
welches er mit seinen Jüngern
gefeiert hat, während in den
Karfreitaggottesdiensten (in
Geiselberg und Schmalenberg)
der zentrale Tag des Passions-
geschehens thematisiert wird –
wie üblich auch hier mit der
Feier des Abendmahls.

Der heimliche Mittelpunkt des
Osterwochenendes, sozusagen
an der Schnittstelle zwischen
Passions- und Osterzeit, ist
dann der Gottesdienst zur
ungewöhnlichsten Zeit, näm-
lich die Feier der Osternacht (in
Geiselberg) am Ostertag
morgens um 6 Uhr – ein
besonderes Erlebnis! „Kaum zu
galuben - Jesus lebt“ steht als
Motto über diesem fast noch
im Dunkel beginnenden, sehr
facetten-reichen Frühgottes-
dienst, der von einem Gottes-
dienstteam vorbereitet wird.
Das frühe Auf-stehen wird
danach mit einem leckeren
gemeinsamen Oster-frühstück
„belohnt“.

Wem diese Zeit allerdings trotz
alledem ein Tick zu früh ist, ist
genauso herzlich zu den
Abendmahlsgottesdiensten am
Ostermontag (in Schmalenberg
und Heltersberg) eingeladen.

Vielleicht ist dies auch einmal
eine gute Gelegenheit, die
Ortsgrenzen im Holzland zu
überschreiten und sich die

montag ganz nach persönlicher
Vorliebe oder dem Familien-
programm an Ostern auszu-
wählen. Herzlich willkommen.

Pfarrer Walter Becker

Gründonnerstag

In Heltersberg am 18.04.2019 um 19:00 Uhr mit Abendmahl

Karfreitag

In Geiselberg am 19.04.2019 um 9:30 Uhr mit Abendmahl
In Schmalenberg am 19.04.2019 um 11:00 Uhr mit Abendmahl

Ostersonntag / Osternacht

In Geiselberg am 21.04.2019 um 6:00 Uhr mit anschließendem
Osterfrühstück

Ostermontag

In Schmalenberg am 22.04.2019 um 9:30 Uhr mit Abendmahl
In Heltersberg am 22.04.2019 um 11:00 Uhr mit Abendmahl
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Rückblick: Weltgebetstag

„Kommt, alles ist bereit!“, so
lautete das Thema des WGT,
dessen Gebetsordnung Frauen
aus Slowenien vorbereitet
hatten.

„aktuell“ der ausgewählte
Bibeltext ist. (Lk 14, 13-24 Das
große Abendmahl)

Die eingesammelte Kollekte
wird für eine langfristige und
weltweite Unterstützung von
Projekte für Frauen und
Familien verwendet.

Schon jetzt möchte ich sie zum
WGT am 1. Freitag im März
2020 einladen. Frauen aus
Simbawe bereiten diesen vor.

Beate Rutz

Frauentag, immer noch groß
gefeiert. Auch die nicht
einfache Situation der Roma-
Familien wurde im Gottesdienst
thematisiert.

Leider blieben in der Kirche
und auch beim gemeinsamen
Essen im Schulhaus in
Geiselberg noch Plätze leer,
was aber auch zeigt, wie

Slowenien ist eines der
jüngsten Länder der EU mit
gerade 2 Mio. Einwohnern.
Landschaftlich hat das kleine
Land vieles zu bieten. So kann
man morgens in den Julschen
Alpen im Norden wandern und
mittags bei Piran im Südwesten
in der Adria baden.

Im Gottesdienst wurde über die
Situationen verschiedener
Frauen in Slowenien berichtet.
Viele ältere Frauen können
noch aus der Zeit erzählen, in
der Slowenien noch ein
sozialistischer kommunistischer
Staat war. So wird auch der
8.März, der internationale
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Ausblick: DanksagungAusblick: Dachrenovierung Kirche Heltersberg

Obdach - Dach

Ein Obdach soll unser Kirche
allen sein. Ein Obdach in
ruhigen Zeiten zum Lachen und
Beten, Singen und Feiern. Aber
auch in stürmischen Tagen soll
sie Ruhe und Geborgenheit
bieten, zum Sammeln und neue
Energie tanken.

Gott ist ein schützendes Dach

Unsere Kirche feiert in diesem
Jahr ihr 60 jähriges Bestehen in
Heltersberg. Wie viel hat sie
schon gesehen und mit-
gemacht. Nun haben wir ein
Problem: Das Dach ist an
einigen Stellen undicht
geworden, so dass es saniert
werden muss. Gleichzeitig soll
es besser isoliert werden um
künftig Heizkosten zu sparen.

Die Sanierung des Dachs für
solch ein großes Gebäude ist,
wie Sie sich sicher denken
können, keine billige
Angelegenheit. - Aber um
weiterhin Obdach in unserer
Kirche finden zu können, ist die
Sanierung dringend nötig.

Deshalb sind Kostenvor-
anschläge eingeholt und bei
der Kirche entsprechende
Anträge auf Genehmigung des
Bauvorhabens und
Unterstützung gestellt worden.

Es kommt also einiges auf uns
zu, damit wir in Heltersberg
weiterhin Obdach in unserer
Kirche finden können.
Wenn Sie spenden möchten,
finden Sie die Kontonummer im
Impressum oder auf der
Homepage.

Kathrin Beck

Danke!

Kleines Wort, große Wirkung.

Kolosser 3,17: Und alles, was
ihr tut mit Worten oder mit
Werken, das tut alles im Namen
des Herrn Jesus und dankt
Gott, dem Vater, durch ihn.

Wir wollen auf dieser Seite den
vielen Menschen danken, die
sich immer wieder mit ganz
verschiedenen Gaben für
unsere Gemeinden in
Geiselberg, Heltersberg und
Schmalenberg einbringen.

Wir haben in Heltersberg nach
dem Gottesdienst ein kleines
Kirchenkaffee eingeführt. Hier
finden sich immer wieder
Spender, die einen Kuchen
mitbringen – vielen Dank dafür!

Wenn Sie aufmerksam durch
die Heltersberger Kirche gehen,
fällt Ihnen auf, dass wir nun ein
kleines Regal für unsere Bro-
schüren und Informationen
haben, auch hierfür herzlichen
Dank.

In Schmalenberg steht unser
Pfarrhaus leider immer noch

leer. Wenn Sie aber daran
vorbei gehen, werden Sie
immer wieder entdecken, dass
sich etwas tut. Zum Beispiel
wurde im Garten rund um das
Haus umfangreich aufgeräumt
– vielen Dank den fleißigen
Helfern!

Am Aufgang der Geiselberger
Kirche wurden die beiden
Treppengeländer soweit ver-
längert, dass insbesondere
ältere Menschen Halt finden-
vielen Dank dem
Protestantischen Kirchenchor!

Am Geiselberger Weih-
nachtsbaum konnten Sie neue,
moderne LED-Lichterketten
und wunder-schöne, große
Kugeln bewundern- vielen
Dank dem Protestantischen
Kirchenchor!

Was ist ihnen aufgefallen?
Teilen Sie es uns mit, wir
nehmen es gerne auf.
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GeburtstagswünscheAusblick: Jahresprogramm Gemeindekreis

Donnerstag, 20. Februar
Jahresplanung 2019

Donnerstag, 21. März
Gesprächsabende “Sehnsucht nach mehr”

Mittwoch, 17. April
e wie evangelisch - 10 Grundgedanken

Donnerstag, 16. Mai
“Das Leben von Elisabeth von Thüringen”
Ortrud Heil als Elisabeth von Thüringen

Juni
Rosenthema

Juli
Mirjam, eine starke Persönlichkeit!
(Eine biblische Frauengestalt - Hören und meditatives Erleben

August
Rund um den Lavendel

September
Ökumenische Gesprächsabende im Hensel’schen Anwesen

Oktober
Basteln mit Papier / Taschen / Schachteln

Donnerstag, 21. November
Adventskranz binden

Donnerstag, 5. Dezember
Weihnachtsfeier mit adventlichen Geschichten

Liebe Gemeindeglieder,

seit dem Erscheinen der ersten
Ausgabe des Gemeindebriefes
im Jahr 1998 wurde in jedem
Gemeindebrief den Jubilaren
mit runden und halbrunden
Geburtstagen namentlich
gratuliert. Die Jubilare fühlten
sich wahrgenommen und
wertgeschätzt. Andere
Gemeindeglieder erinnerten
sich an Geburtstage von lieben
Menschen und gratulierten den
Jubilaren. Alles in allem war
dies eine gute Sache.

Nun hat sich das
Datenschutzgesetz
dahingehend verschärft, dass
wir keine Daten mehr
veröffentlichen dürfen ohne
vorher die Einwilligung der

Betroffenen erfragt zu haben.
Da der Verwaltungsaufwand für
diese Sache sehr hoch ist, hat
das Gesamt-Presbyterium in
seiner Sitzung am 27.07.2016
beschlossen, dass ab
01.01.2017 den Jubilaren ohne
Namensnennung gratuliert
wird. Wir wünschen uns, dass
sich die Geburtstagskinder
trotzdem angesprochen und
wertgeschätzt fühlen.

Gratulation

Das Gesamt-Presbyterium der
prot. Kirchengemeinden
Geiselberg, Heltersberg und
Schmalenberg gratuliert allen
Gemeindegliedern, die von
März bis September 2019
Geburtstag haben bzw. hatten.

Wir wünschen Ihnen Gottes
Segen, Gesundheit und
Wohlergehen.

Gesamtpresbyterium der prot.
Kirchengemeinden Geiselberg,
Heltersberg und Schmalenberg
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Ausblick: Termine 2019Beerdigungen

Leben wir,
so leben wir im Herrn;

sterben wir,
so sterben wir im Herrn.

Darum: wir leben oder sterben,
so sind wir des Herrn.

In diesem Glauben nehmen wir
Abschied von unseren

Verstorbenen.

Der Friede Gottes
sei mit uns allen.

Dienstag, 10. / 17. / 24. Sept.: Ökumenische Gesprächsabende
im September in Heltersberg

Sonntag, 6. Okt.: Erntedankgottesdienst in Schmalenberg,
anschließend Gemeindefest

Sonntag, 27. Okt.: Festgottesgottesdienst „60 Jahre Prot. Kirche
Heltersberg“
anschließend Gemeindefest

Zu Vermieten

Zum 1. Juni 2019 sucht die Prot. Kirchengemeinde Heltersberg
Nachmieter für das 1. und 2. Obergeschoß des Gemeindehauses
"Ehemaliges Schwesternhaus" in der Flurstraße 7 links neben der
Kirche, bestehend aus 6 Zimmern,
Küche, Bad/Dusche sowie Räumlich-
keiten im Keller. Im Erdgeschoß
befinden sich der Gemeinderaum der
Kirchengemeinde. Interessenten
wenden sich bitte an die Heltersberger
Presbyterinnen und Presbyter oder an
die Pfarrer Gippner oder Becker (siehe
letzte Gemeindebriefseite).



Wichtige Telefonnummern

(während der Vakanz)

Prot. Pfarramt Waldfischbach
Friedhofstraße 12

67714 Waldfischbach-
Burgalben

Pfarrer David Gippner
(06333 / 2568)

Pfarrer im Kirchenbezirk
(zuständig u.a. für die

Beerdigungen)

Pfarrer Walter Becker
(06331 / 2062590)

Gemeindekreis

Wilfried Wierzbicki
(06331 / 74218)

Besuchsdienst

Ilse Haas
(06333 / 64477)

Kirchendiener

In den Holzland Gemeinden
Geiselberg / Heltersberg /
Schmalenberg wird der
Kirchendienst von

Presbyterinnen und Presbytern
durchgeführt

Ökum. Seniorenclub

Ilse Haas
(06333 / 64477)

Else Schober
(06307 / 401353)

Kindergottesdienst

Kathrina Müller
(06307 / 911525)

Ökumenekreis

Martin Rathke
(06333 / 980612)

Besuchen Sie unsere Homepage:

www.pfarramt-schmalenberg.de

Dort finden Sie aktuelle Informationen zu Gottesdiensten
und Veranstaltungen in den Holzland Gemeinden


